
Rückspeisen aus den Fahrzeug-
batterien in das Stromnetz auch 
bei hohen Einspeiseanteilen fluk-
tuierender regenerativer Strom-
erzeuger ein erheblicher Beitrag 
zur Stabilisierung des Stromnet-
zes geleistet werden.  
Damit Elektromobilität nicht zu 
starken Einschränkungen in den 
Lebensgewohnheiten der Kunden 
führt, gilt es die Reichweite, Lade-
zeit und Abrechnungsform so an-
zupassen, dass sie sich schritt-
weise an die neuen Formen der 
Mobilität annähern oder sich de-
ren Vorteile erschließen können. 
Eine große Bedeutung hinsicht-
lich infrastruktureller Impulse für 
Elektromobilität kommt den 
Stromversorgern zu, die die Ent-
wicklung erheblich beeinflussen 

können. Verbunden mit der Be-
reitstellung dieser infrastrukturel-
len Gegebenheiten ist die Vorstel-
lung einer „Elektromobilen 
Stadt“. In dieser sind Zonen denk-
bar, in der ausschließlich elek-
trisch gefahren werden darf, was 
insbesondere für die Emissionen 
der zunehmenden Zahl Mega -
städte ein positives Bild darstellt.  
Die Vernetzung vieler Systeme im 
Rahmen der Elektromobilität er-
öffnet das vieldiskutierte Potenzi-
al, die Ladekapazität von Batte-
rien künftig als Strompuffer zu 
nutzen. Insbesondere im Zusam-
menhang mit erneuerbaren Ener-
giequellen wie Wind- und Solar-
energie kommt dieser Konzeption 
eine starke Bedeutung zu. Denn 
Strom aus diesen Quellen wird 
nicht gleichmäßig erzeugt, so 
dass Angebot und Nachfrage von 

Die Elektromobilität als auto-
mobile Mobilitätslösung gliedert 
sich in Zukunftskonzepten in ein 
übergeordnetes Mobilitätsnetz-
werk ein, das sich über mehrere 
Ebenen erstreckt. Dieses Konzept 
lässt sich etwa nach der durch-
schnittlichen Reisegeschwindig-
keit und Reisedistanz in den ver-
schiedene Ebenen differenzieren, 
wie es in „Der Weg zur E-Stadt“ 
von Prof. Ma, Tong University, 
vorgeschlagen wird (siehe Chart): 

·Auf der obersten Ebene des elek-
trischen und schnellen Lang-
streckenverkehrs befinden sich 
Schienenfahrzeuge wie ICE oder 
Transrapid. Dieser bietet die 
größte Personentransportkapa-

zität und gleichzeitig die höchs-
te zu erreichende Geschwindig-
keiten im Transportsystem.  

·Auf der mittleren Ebene gliedert 
sich das batteriebetriebene Elek-
trofahrzeug ein. Es bietet durch-
schnittlich zwei bis vier Nutzern 
Platz und ist optimal ausgelegt 
für die Anforderungen einer ur-
banen Gesellschaft.  

·Auf der untersten Ebene der 
E-Mobilität befinden sich zwei-
rädrige Elektrofahrzeuge. In 
Form von Pedelecs oder Elektro-
rollern bieten sie die Plattform 
für höchste individuelle Mobili-
tät auf urbanen Kurzstrecken. 

Vor dem Hintergrund der indivi-
duellen Mobilität sind die beiden 
letzten Ebenen als Kernbestand-
teile der elektromobilen Entwick-
lung zu sehen. Dabei lassen sich 
regionale und kulturelle Unter-
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Die Innovationsplatt-
form StreetScooter ist 
der gemeinsame Nukle-
us der E-Mobil-Aktivitä-
ten an der RWTH Aa-
chen. Die Geschäftsstel-
le GSE begleitet diese 
Entwicklung Bilder: 

RWTH Aachen 

Innovationsplattform StreetScooter gemeinsamer Nukleus der E-Mobil-Aktivitäten 

RWTH Aachen gestaltet Zukunft 
Die Elektromobilität leistet 
einen Beitrag, um umwelt-
politische und ökonomische 
Herausforderungen zu lö-
sen. Den ganzheitlichen An-
satz in all seinen Facetten 
moderiert und koordiniert in 
Aachen die Geschäftsstelle 
Elektromobilität. Das For-
schungsfeld reicht von der 
Fahrzeug- und Komponen-
tenentwicklung über die Ein-
bindung in die Infrastruktur 
bis hin zur intelligenten Pro-
duzierbarkeit und innovati-
ven Geschäftsmodellen. 

schiede feststellen. Während in 
den meisten Regionen Europas 
das Auto das dominierende Mittel 
der individuellen Mobilität ist, 
wird in China der Elektroroller 
das Fahrrad ablösen und das 
Rückgrat der Massenmobilität 
sein. Diese Kundenanforderun-
gen in Verbindung mit kulturellen 
Unterschieden sind daher eine 
der Rahmenbedingungen der 
Elektromobilität. 
Elektrisch betriebene Fahrzeug-
konzepte setzen in Abhängigkeit 
der dominierenden Fahrzeugkon-
zepte und der absoluten Stück-
zahl die Bereitstellung einer ent-
sprechenden Infrastruktur vo-
raus. Im ersten Schritt sollte ver-
mieden werden, dass der Aufbau 
dieser Ladeinfrastruktur die Ein-

führung von E-Mobilen unnötig 
hemmt, so dass Fahrzeugkonzep-
te überwiegen werden, die an ei-
ner konventionellen Steckdose 
aufgeladen werden können. Mit 
zunehmender Verbreitung von 
Elektrofahrzeugen und einer Zu-
nahme der Speicherkapazität von 
Batterien müssen entsprechende 
Ladeterminals errichtet werden, 
an denen diese Batterien geladen 
oder ausgetauscht werden kön-
nen. Lademöglichkeiten am Ar-
beitsplatz und am Wohnort er-
möglichen es, Batterien mit ver-
gleichsweise geringer Kapazität 
zu nutzen. Mit einer intelligenten 
Ladeinfrastruktur können dann 
die E-Mobile während besonders 
niedriger Strompreise nachgela-
den werden. Darüber hinaus 
kann durch intelligentes Steuern 
der Ladevorgänge oder gar dem 

Spitzenlast teilweise erheblich 
voneinander abweichen, was im 
Extremfall zu negativen Strom-
preisen führt. Die Batterien der 
E-Mobile könnten hier als Zwi-
schenspeicher dienen, die in Spit-
zenangebotszeiten überschüssige 
Energie speichern und diese auch 
in Spitzenlastzeiten wieder bereit 
stellen. Herausforderungen liegen 
hier im intelligenten Lastmanage-
ment und der Rückspeisung ins 
Stromnetz. Um dies umzusetzen, 
braucht es moderne Informations-
technologie in Form sogenannter 
intelligenter Stromzähler (Smart 
Meters) in den Haushalten. Darauf 
aufbauend ist anschließend auch 
an eine Vergütung für die Nutzung 
der privaten Batterien als Energie-
puffer des Stromnetzes zu denken, 

was neue Geschäftsmodelle impli-
zieren könnte. 
Strategie der RWTH Aachen zur 
Elektromobilität 
Die vorgestellten interdisziplinä-
ren Herausforderungen und Fa-
cetten der Elektromobilität wer-
den an der RWTH Aachen durch 
die Geschäftsstelle Elektromobi -
lität (GSE) als externer und inter-
ner Ansprechpartner für die 
Hochschule moderiert und koor-
diniert. An mehr als 30 verschie-
denen Forschungsinstituten der 
RWTH Aachen wird das Themen-
feld aus unterschiedlichsten 
Blickwinkeln untersucht. Durch 
die GSE werden die unterschiedli-
chen Akteure zu Projektkonsor-
tien zusammengebracht und an-
schließend etwa in Form des Pro-
jektmanagements begleitet. Da-
rüber hinaus werden von der GSE 

die Erstellung und Leitung von 
Workshops sowie Studien und 
Beratung im Themenfeld und Öf-
fentlichkeitsarbeit für die RWTH 
Aachen geleistet. 
Die Kompetenzen der RWTH im 
Bereich der Forschung und Ent-
wicklung erstrecken sich von der 
Grundlagenforschung über die 
Komponenten des elektrischen 
Antriebsstrangs wie Batterien, 
Leistungselektronik und Elektro-
motoren, deren Integration in 
neuartig entwickelte flexible, si-
chere und innovative Fahrzeug-
konzepte bis hin zur Einbindung 
in die Infrastruktur für Elektro-
mobilität. Durch einen ganzheitli-
chen Ansatz wird im gleichen Zu-
ge zur Fahrzeug- und Komponen-
tenentwicklung in Aachen die in-
telligente Produzierbarkeit und 
das Recycling dieser Fahrzeuge in 
innovativen Strukturen unter-
sucht. Das Forschungsfeld der 
Elektromobilität wird abgerundet 
durch die Entwicklung neuer in-
novativer Mobilitätskonzepte so-
wie Geschäftsmodelle, welche die 
urbane Mobilität nachhaltig be-
einflussen. Einen gemeinsamen 
Nukleus der Aktivitäten bildet die 
durch die GSE begleitete Entwick-
lung der Innovationsplattform 
StreetScooter. Darüber hinaus 
stehen im Bereich der Einbindung 
der Elektromobilität in die Gestal-
tung der Stromnetze und den 
Ausbau erneuerbarer Energien 

ebenfalls umfassende Kompeten-
zen und Forschungsbereiche be-
reit. Auch die ökonomischen be-
ziehungsweise verhaltensöko-
nomischen Aspekte werden in 
dieser Zusammenarbeit behan-
delt.  
Die Verwertung von Innovationen 
wird an der Hochschule in Aa-
chen durch Patentscouts und 
Gründerunterstützer gefördert, so 
dass die Markt- und Technologie-
potenziale für die breite Masse 
nutzbar gemacht werden. 

Dipl.-Ing. Fabian Schmitt, Leiter  

Geschäftsstelle Elektromobilität GSE  

der RWTH Aachen, 

Dipl.-Ing. Dipl.-Wirt. Ing. Christian- 

Simon Ernst,  

Dipl.-Ing. Thomas Finken, 

Dipl.-Ing. Dipl.-Wirt. Ing. Tobias Reil, 

Geschäftsstelle Elektromobilität GSE 

Gliederung der Elektro-
mobilität in China nach 
Professor Ma Jung von 
der Tongji-Universität, 
Shanghai 

Elektromobilität in China: Der Weg zur E-Stadt 

•  Höchste Energie- und Raumausnutzung 
•  Lösung für den Transport innerhalb der 
    Innenstadt, zwischen Vororten und der  
    Innenstadt und zwei Städten.
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Öffentlicher  
E-Transport

Elektrofahrzeuge

Elektrozweiräder

Hochgeschw. 
Zug

S-Bahn

•  Hauptlösung für den Personentransport 
    über kurze bis mittlere Distanz in den  
    Vororten für Personen

• Hauptlösung auf Kurzstrecken für
    Personen aus der unteren 
   Einkommensgruppe

• Klasse A (oder kleiner) 
• mindestens 150 km pro Ladung 
• Mehrkosten geringer als 3600 €

An mehr als 30 
verschiedenen 
Forschungsinsti-
tuten der RWTH 
Aachen wird das 
Themenfeld aus 
unterschiedlich -
sten Blickwin-
keln untersucht
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